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Protokoll der Jahreshauptversammlung 

13. März 2025 um 18.30Uhr 

im Refektorium des Zisterzienserstiftes Stams 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Die Obfrau Dr. Isolde Woolley begrüßt Abt Cyrill, die anwesenden Mitglieder des 
Konventes, den Vorstand des Vereins, sowie die erschienenen Mitglieder (28) lt. 
Unterschriftenliste. 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung. 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls Jahreshauptversammlung 2024: 

Das Protokoll, das auf der Homepage ersichtlich ist, wird einstimmig angenommen. 

 

4. Bericht der Obfrau: 

Die Obfrau beginnt ihren Bericht mit den Aktivitäten z.B. die Organisation von der 
Buchpräsentation „Anfang und Werden“, den Vortrag von ORF Korrespondenten 
Christoph Kohl oder das Konzert von Manu Delago und Max ZT. 

Zu „Musik im Stift“ wird das Wort an Elias Praxmarer (Stiftsorganist) übergeben. Er 
berichtet über Stift Stams Sakral, das Sommerkonzert und, dass acht weitere 
Veranstaltungen geplant sind. Das Konzert am Bernardisonntag und dass „die Obertöne“ 
ihr Programm ausweiten. Es wird im Sommer und im Herbst Veranstaltungen geben. 

Die Obfrau kommt auf die Mitglieder zu sprechen, aktuelle Mitgliederzahl 831, wobei 
2024 37 neue Mitglieder geworben werden konnten und 13 Mitglieder verstorben oder 
aus Altersgründen ausgetreten sind.   

Die Obfrau bedankt sich bei den freiwilligen Museumsbetreuer:innen und bittet um 
weitere Freiwillige. Nun übergibt sie das Wort an Obfrau-Stv. Gert Ammann der seinen 
schriftlichen Bericht über die Tätigkeiten für die Kunstsammlung erläutert. 
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 Obfrau-Stv. Gert Ammann berichtet, dass er und Dr. Öhler bisher 583 Objekte 
inventarisiert haben. Darunter waren Gemälde, Skulpturen und Grafiken.                          
66 Gemälde und 77 Parlamente sind noch ausständig. Eisen, Glas und Ofenkacheln wird 
gesammelt in Plastikboxen, wie von Herrn Dr. Karl C. Berger (Volkskundemuseum) 
Vorgeschlagen inventarisiert. 

Die Kosten der Inventarisierung der Kunstsammlung für 2025 wird auf ca. € 8.000,- 
geschätzt. 

Herr Ammann bemüht sich um das österreichisches Gütesiegel „Anerkennung Museum“ 

 

 

5. Bericht des Kassiers: 

Dir. Falkner berichtet über das Finanzjahr 2024 von Einnahmen in der Höhe von  € 
28.753,33 und Ausgaben von € 28.031,68. Das Vermögen zum 31.12.2024 hat 19.414,87 
betragen. 

 

 

6. Bericht der Rechnungsprüfer: 

Walter Christl berichtet, dass die Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, wie vom Kassier 
vorgetragen, vorgelegt wurde und Belege stichprobenweise überprüft wurden. Dabei 
habe es keine Beanstandungen gegeben. 

 

7. Entlastung des Vorstandes. 

Der Rechnungsabschluss wird einstimmig genehmigt. Den Rechnungsprüfern wird für 
ihre Arbeit ein herzlicher Dank ausgesprochen. 

Der Vorstand wird von der Vollversammlung einstimmig entlastet. 

 

 

8. Vorschau und Budget 2025: 

Es werden Planschränke angeschafft für die Paramente. (ca. €4.700,-) 

Das Ansuchen von Dr. Reinhard Rampold für ein Buchprojekt über Josef Jais               
wurde mit € 1.000,- unterstützt. Bei dem Buch geht es um die Fresken im Gartenhaus, 
die aber nicht eindeutig diesem Künstler zugeschrieben werden können. Obfrau-Stv. 
Ammann erläutert, dass Hr. Rampold viel publiziert, dass sie Fresken auf der Stamser 
Alm dem Künstler Josef Jais zugeschrieben werden können und, dass es sich bei den 
Büchern von Hr. Rampold um wissenschaftliche Arbeiten für die Kunstgeschichte 
handelt. 
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Das Bild von der Stamser Alpe, das Frau Rief um €1.600-; restauriert hat, ist wieder 
zurück im Stift Stams.  

Für 2025 sei man finanziell gut aufgestellt. 

 

 

9. Genehmigung des Budgets 2025 

Das Budgets 2025 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

10. Ehrenmitgliedschaft für Abt em. German Erd 

Die Ehrenmitgliedschaft für Abt em. German Erd wird einstimmig beschlossen. 

 

 

11. Vereinsausflug 

Auf Vorschlag von Abt Cyrill wird es heuer nach St. Leonhard (Kundl) und Mariatal 
(Kramsach) gehen. Genaueres wird in der nächsten Vorstandssitzung besprochen. 

 

 

12. Allfälliges: 

Auf die Frage, wofür die Mitgliederbeiträge verwendet werden, lautet die Antwort: 
Investitionen für das Museum, Musik im Stift, Feierlichkeiten im Stift, Tabernakel 
Seitenaltäre, Kühlschrank für Stiftsladen und alles, was so an den Freundeskreis vom Stift 
an fälligen Investitionen herangetragen wird. Der Freundeskreis wird auf Wunsch von 
Abt Cyrill den Kelch, der beim täglichen Konventamt verwendet wird, herrichten und neu 
vergolden lassen. 

Keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Ende: 19:30 Uhr 

 

 

Geschäftsführerin: 
Katrin Knapp 


